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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SC Burgrain III : TSV Schongau 1863 III 
Donnerstag, 14.12.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SC Burgrain III – 8:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des SC Burgrain III im
Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
gegen den TSV Schongau 1863 III fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Aull
und Benedikt, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Haberland / Aull bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Richter / Ryba. Die richtige Herangehensweise hatten Benedikt /
Pyroth beim folgenden 3:0-Sieg gegen Prill / Schmid von Beginn an. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an
den Tisch. 7:11, 9:11, 11:7, 11:8, 9:11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Jan
Haberland und Frederic Ryba am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Andreas Aull gelang es
anschließend Christoph Richter zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Benedikt seinen Gegner Manuel Schmid beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Sebastian Pyroth
letztlich auf Lager, um Henry Prill final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jan
Haberland die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Christoph Richter abgab und eine Niederlage kassierte. Andreas Aull
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frederic Ryba beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Benedikt beim 11:5, 11:8, 11:3 von
Henry Prill. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Zwar brachte Manuel Schmid
Sebastian Pyroth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sebastian Pyroth mit 3:1
durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 5:11, 11:5, 13:11, 8:11, 11:
8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Benedikt und Christoph Richter den letzten
Ballwechsel spielten. Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Burgrain III nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der TSV Schongau 1863 III vor dem nächsten Spiel, das am 12.01.2024 gegen den SV
Unterhausen III ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Burgrain III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.01.2024 gegen den TSV Oberammergau v. 1861.

 Statistik:
 SC Burgrain III

Doppel: Haberland / Aull 1:0, Benedikt / Pyroth 1:0 
Einzel: J. Haberland 0:2, A. Aull 2:0, M. Benedikt 3:0, S. Pyroth 1:1 

 TSV Schongau 1863 III
Doppel: Richter / Ryba 0:1, Prill / Schmid 0:1 
Einzel: C. Richter 1:2, F. Ryba 1:1, H. Prill 1:1, M. Schmid 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.12.2023 (22:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


